
Ostern heißt: Gott setzt neu ein, er 
gründet ein neues Geschlecht. In un-
serer alten Welt entsteht ein neuer 
Mensch: Christus. Auferstehung heißt, 
ein neuer Mensch ist in dieser Welt. „… 
der Tod hat keine Macht mehr über 
ihn.“ (Röm. 6,9)
Das Bild vom neuen Menschen hat sich 
verselbstständigt, der neue Typ kommt 
nicht von Gott, er wird hergestellt. Ist 
es heute der genmanipulierte Mensch? 
Am Ende stehen dann Kunstfiguren. 
Die Weigerung, sich nicht als Gottes 
Geschöpf anzunehmen und Gottes 

Kreation zu  vertrauen, führt nicht 
zu  Originalen, sondern zu Abziehbil-
dern.  Gnade uns, wenn der Staat, der 
Mensch, die „Luftho-
heit“ über den Menschen 
für sich beansprucht. 
Man will sich selbst neu 
erfinden und aus diesem 
Teufelskreis kann nur die 
Liebe herausführen.
Sie macht sich nicht von Bedingungen 
abhängig, sie ist unbedingt, sie lässt 
sich nicht von vorgefertigten Bildern 
fesseln. Wer liebt,  hört auf, sich ein 

Bild vom Geliebten zu machen, dem 
dieser genügen muss, um liebenswert 
zu sein. Er sagt: „Ich sage Ja zu dir, so 

wie du bist. Ich danke 
Gott, dass es dich gibt“. 
Und Gott sagt zu dem 
liebenden Menschen: 
„Ich liebe  dich trotz dei-
ner Unvollkommenheit, 
du wirst nicht unterge-

hen. Ich entreiße dich des Todes“. Das 
ist Ostern, der neue Mensch. Er ist 
morgen nicht von gestern, er ist auch 
morgen von heute.
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Man will sich selbst 
neu erfinden und 
aus diesem Teufels-
kreis kann nur die 
Liebe herausführen. 
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 Neuigkeiten aus dem Stift St. Georgen zu Hotel | Restaurant | Bildungshaus | Seminarzentrum       

DER NEUE MENSCH
„Was gibt’s Neues?“ Seltsam: Morgen sind die Neuigkeiten von heute Geschichte

Gesundheit von Anfang an. Ausbil-
dung zum/r klein und gesund!® Trai-
nerIn mit der ggf klein und gesund!® 
Akademie. Informationen auf   S. 4

Seminare in historischem Ambiente. 
Wir bieten den geeigneten Rahmen für 
Ihre Veranstaltung.
Lesen Sie mehr auf S. 6

Osternesterlsuchen am Ostersonntag 
und Ostermontag. Unsere kleinsten 
Gäste erwartet eine gut versteckte Os-
terüberraschung. Anmeldung auf S. 6

BILDUNGSHAUS SEMINARZENTRUM HOTEL



Der Kurs „Leadership und Persönlich-
keit“  ist von der Überzeugung getra-
gen, dass nur derjenige eine gute Spit-
zenführungskraft sein kann, der die 
Herausforderungen in der Arbeitswelt 
als Herausforderungen an die eigene 
Persönlichkeit begreift. In dem Maße, 
in dem sich eine Führungskraft selbst 
kennt und sich selbst führen kann, ist 
sie fähig, auch andere Menschen erfolg-
reich zu führen.  
 Sie kann in einer zunehmend kom-
plexen und volatilen Welt und einem 
durch äußere Einflüsse bestimmten 
Alltag mit Souveränität, Integrität und 
innerer Freiheit begegnen. 

KURZBESCHREIBUNG UND 
ZIELSETZUNG DES INTENSIV-
SEMINARS

• Die TeilnehmerInnen lernen In-
halte und Methoden der Selbstre-
flexion, die es ihnen ermöglichen, 
gezielter an der eigenen Persönlich-
keit zu arbeiten und andere Men-
schen zu führen

• Die Erfahrungen der bewährten Füh-
rungsmethoden des Jesuitenordens

• Sie lernen Methoden der Selbst-
wahrnehmung und Meditation

VORTRAGENDER
Prof. Dr. Michael Bordt SJ, Vorstand des Insti-
tuts für Philosophie und Leadership in Mün-
chen, Professor für Philosophische Anthropo-
logie; Ästhetik und Geschichte der Philosophie 
an der Hochschule für Philosophie München. 

Erstmalig gibt es von  
25. - 27. Mai 2015 die  

Möglichkeit, sich mit dem Thema Innovation speziell aus 
christlicher und kirchlicher Sicht fundiert auseinander zu  
setzen und konkrete Umsetzungsschritte zu planen. Inno-
vation spielt in Wirtschaft und Technologie seit Jahren eine  
zentrale Rolle. Allerdings reichen dabei Schlagworte nicht 
 aus. Die inhaltliche Vertiefung und der offene Austausch mit  
erfolgreichen Innovatoren sollen nun auch im kirchlichen 

Bereich für mehr Früchte sorgen. Umsetzungsorientierte 
Workshops befähigen dazu, die eigenen Ideen und Visionen  
besser umzusetzen. Das Motto lautet „Spirit mit Impact“. 
Als key-note Speaker konnte Father Michael White von der 
Church of the Nativity in Baltimore gewonnen werden. Dazu 
kommen Impulse von Josef Zotter, Hildegard Wustmans,  
Robert Kanduth u.a.. Mit- und voneinander Lernen lautet 
die Devise. PfinXten 2015 bietet dafür einen inspirierenden 
Rahmen. PfinXten 2015 ist eine gemeinsame Veranstaltung 
von PASTORALINNOVATION mit dem Bildungshaus 
Stift St. Georgen unter der Patronanz von Bischof Dr. Alois 
Schwarz. 

Frühbucherrabatt für alle 
AbonnentInnen der Ös-
terreichischen      Kirchen-
zeitungen oder der Fur-
che bis 07. April 2015. 
Ermäßigungen für Teil-
nehmerInnen aus den 
MEKT-Ländern und für 
Studierende. Detaillierte 
Infos auf:
www.bildungshaus.at

2

PFINXTEN2015 – SPIRIT MIT IMPACT
Forum für Innovation in und durch Kirchen 

TAGUNGSKOSTEN 
€ 290,- (inkl. Seminar- 
verpflegung für den gesam-
ten Zeitraum)

TAGESTICKETS  
€ 160,- 

ANMELDUNGEN 
unter +43 4213 2046 bzw. 
office@stift-stgeorgen.at

LEADERSHIP UND 
PERSÖNLICHKEIT

Selbstwahrnehmung und Selbstreflexion

PROGRAMM 
Do. 28. - Fr. 29. Mai 

• Die Bedeutung von Selbstrefle-
xion u. Selbstwahrnehmung

• Einführung in die Meditation 
(„Mindfulness“) 

• Persönlichkeitsbildung 
• Anforderungen einer Füh-

rungskraft an sich selbst Trans-
fer in die Führungspraxis

ANMELDUNGEN 
unter +43 4213 222 02 bzw.
office@ethik.eu

KOSTEN   € 790,-
inkl. Seminargetränken

PROF. DR. MICHAEL BORDT SJ

Ökosoziales Wirtschaften & Gesellschaftspolitik 



Diese Reihe möchte mit jeweils einem 
Impulsvortrag und mit Texten dazu 
anstiften, gemeinsam und im Gespräch 
weiter zu denken. Bei jedem Ter-
min steht ein anderes Tätigkeitswort  
im Zentrum. „Unsere Seele denkt nie-
mals allein, sondern im Laboratorium 
des Cörpers.“ Das schreib just Immanuel  

Kant (1724-1804), einer der Verfech-
ter von Lachen in der Philosophie. 

REFERENTIN
DI Dr.in Elisabeth Pernkopf, Graz, Theologin, 
Philosophin

PHILOSOPHISCHER VORTRAG
mit Diskussionsmöglichkeit
Fr. 10. Apr.   19:00 - 21:00

KOSTEN   freiwillige Spende
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SELBER-DENKEN 
"LACHEN" MIT 
DIOGENES

Philosophie ist Einladung 
zum Selberdenken

20.-21. 03. 
MENSCHENWÜRDE UND 
VERANTWORTUNG
Vortrag und Gespräch | Dr. Stephan Renner

20.-22.03.
FAMILIENSYSTEMDIAGNOSTIK
Basisseminar | Annegret Braun

20.-22.03.
LITERARISCHES SCHREIBEN
Sprachmalerei | Dr.in Marlen Schachinger

21.03.
KREATIVE FLORISTIK – OSTERN
Heide Hajek

21.03.
ERARBEITUNG DES 
PERSÖNLICHEN X_ FAKTORS
Edith Reitzl

24.03.
MEDITATION EIN WEG ZUR MITTE
Mag. Robert Katnik

26.03.
PALMBUSCH`N BINDEN
DI Petra Rohner

01.04.
THEO-CAFÉ
Der Mensch braucht mehr als nur Moral
DDr. Christian Stromberger

08.04.
RAKU-TÖPFERKURS IN 4 TEILEN
Beate Will

10.-11.04.
ACHTSAME KOMMUNIKATION
Lisa Illichmann BA MA

10.-17.04.
GGF-FASTENAKADEMIE 
Modul I – Fasten in Theorie und Praxis

11.04.
WILDKRÄUTERFÜHRUNG &
WILDKRÄUTERWORKSHOP
Mag.a Andrea Müller

11.-12.04.
HOSENSACKINSTRUMENTE
Löffel, Kastagnetten, Maultrommel | Jan Langer

TERMINE
Stift St. Georgen

DI DR.IN ELISABETH PERNKOPF

Stehaufmännchen kennen wir alle aus 
unserer Kindheit. Egal, wie sehr und 
wie oft man versucht, das Stehauf-
männchen aus dem Gleichgewicht zu 
bringen, es wird immer wieder auf-

RESILIENZ TROTZ TRAUER
Wie ich meine mentale Widerstandskraft reaktivieren und 
ausbauen kann

TERMIN   Sa. 11. Apr.
 10:00 - 16:30

REFERENTINNEN
Mag.a Christiane Eberwein
Klinische- und Gesundheitspsy-
chologin | Mag.a Katrin Ebner

SEMINARBEITRAG   € 65,-

MAG.A CHRISTIANE EBERWEIN 

stehen. Wie schön wäre es, wenn wir 
alle die Fähigkeit hätten, nach großen 
Rückschlägen, schweren Lebenskrisen 
und Misserfolgen, einfach wieder auf-
zustehen?

In der Psychologie nennt man die Fä-
higkeit, trotz widrigster Umstände 
und schlimmster Krisen sein Leben 
gelingend zu meistern, Resilienz oder 
mentale Widerstandskraft. In diesem 
Seminar lernen Sie Ihre bestehenden 
Ressourcen genauer kennen, entde-
cken neue und können erfahren, wie 
und wodurch Sie neue Energie, neuen 
Mut und Hoffnung schöpfen können. 

In einer wunderschönen Umgebung 
mitten in der Natur erfahren Sie, wie 
Sie Ihren persönlichen Alltag trotz  
einer schlimmen Trauererfahrung  
wieder leichter meistern und mehr  
Balance in Ihr Leben bringen können.

PHILOSOPHISCHES 
GESPRÄCH
Sa. 11. Apr.    09:00 - 12:00

KOSTEN   € 15,-

Christliche Lebenspraxis



Über den Tanz und die Bewegung schaffen wir einen Raum, in dem es möglich 
wird, in Kontakt mit sich selbst kommen und den eigenen Körper als Botschafter 
erfahren zu dürfen. Als direkte und natürliche Art sich zu bewegen, können die 
TeilnehmerInnen sich im Tanz dem individuellen Ausdruck hingeben und sich, frei 
von ästhetischer Bewertung und Choreographien, begegnen. 

KREATIVITÄT ALS RESSOURCE
Ein kunsttherapeutisches-tanzpädagogisches 2-Tagesseminar
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Manche Menschen sehnen sich nach 
einer privaten oder beruflichen Verän-
derung in ihrem Leben, allerdings ist 
oft nicht klar, in welche Richtung die-
se gehen soll. Unser Leben ist immer 
dann geglückt, wenn wir das tun, was 
wir gerne tun und worin wir gut sind. 
In diesem Seminar werden wir uns mit 
der Frage der eigenen Berufung und der 
Vision eines glücklichen Lebens aus-
einander setzen. Sie werden eine sehr 

einfache und doch äußerst effektive  
Methode kennen lernen, anhand derer 
es Ihnen ganz klar wird, wie Ihr glückli-
ches Leben aussehen soll. 

DER LEHRGANG
Die Ausbildung zur/zum klein und gesund!® TrainerIn 
setzt sich zum Ziel, die Kompetenzen der TeilnehmerIn-
nen für die vier ganzheitlichen Bausteine – Ernährung, Be-
wegung, Entspannung, Seelische Gesundheit bei Kindern 
– nachhaltig zu fördern. Der Lehrgang ist ein innovatives 
Aus- und Fortbildungsmodell zur Vermittlung von praxis-
relevanten Grundlagen für Menschen, die alle Aspekte eines 
gesundheitsförderlichen Lebensstils genussvoll und spiele-
risch erleben möchten. Das fundierte Wissen in Theorie 
und Praxis stellt darüberhinaus auch einen Vorteil für alle 
PädagogenInnen am Arbeitsmarkt dar und ermöglicht es 

Ihnen, den Berufsalltag mit Kindern nicht nur sinnvoller 
und harmonischer, sondern auch erfolgreich zu gestalten. 

KLEIN- UND GESUND® LEHRGANG 
Modul 2 - Bewegung und Ernährung

TERMIN   Sa. 28. - So. 29. Mär.

REFERENTIN
Dr.in Carolin Juen Quintero, Innsbruck, 
klinische Psychologin und integrative 
Gestalttherapeutin

KOSTEN   € 190,-

BERUFUNG
Der Ruf zum glücklichen Leben

Lebenskultur, Kommunikation und Gesundheit

VON WÖLFEN 
UND GIRAFFEN. 
EINE SPRACHE 
DES LEBENS

Lehrgang Gewaltfreie 
Kommunikation - Modul IV

INFORMATION
Dipl. Päd Carola Smith
carola.smith@gesundheitsfoerderung.at
Tel./Fax +43  1 967 66 50, www.kleinundgesund.at
KOSTEN   auf Anfrage

TERMIN   24. - 27. Aug.

TERMIN   Sa. 16. - So. 17. Mai

REFERENTINNEN 
Mag.a Karin Schagerl, Graz-Straßgang, 
Sozialarbeiterin, Kunsttherapeutin i. A. 

Mag.a Anna-Maria Troicher, Kainbach 
bei Graz, Sozialarbeiterin, Tanz- und Be-
wegungspädagogin

KOSTEN   € 140,-

TERMIN  Fr. 17. - So. 19. Apr. 

REFERENTIN
Mag.a Gabriele Gößnitzer-Gharabaghi, 
Klagenfurt, zert. Trainerin für GfK.

KOSTEN   € 197,- 

ANRECHNUNG
Die absolvierten Stunden können für den 
Zertifizierungsprozess des CNVC ange-
rechnet werden.

DR.IN CAROLIN JUEN DE QUINTERO, M.A. 

MAG.A ANNA- MARIA TROICHER



Faszinierende Bilder, leuchtend farbig 
oder bereits verblasst, gut erhalten, re-
stauriert oder nur mehr in Teilstücken 
sichtbar – all das finden wir in Kärnt-
ner Kirchen. Wir haben das große 
Glück, dass diese Werke aus dem Mit-
telalter aus vielerlei Gründen erhalten 
sind, sei es wegen verhinderter Reno-
vierung, sei es wegen konservierender 
Übermalung, etc. 

Und so sind wir heute mit einem Bil-
derreichtum konfrontiert, der uns 
die Bibel, Heiligenlegenden, oder 
auch Stifterfamilien und ihre Ge-
schichte in ganz besonderer Weise 
näher bringt. Lassen wir uns auch  
heute von diesen Bildern berühren?

BILDERBIBELN IN 
KÄRNTNER KIRCHEN 

Berührende Fresken aus dem Mittelalter - Vortrag zur Finissage

SOMMERLICHE SCHREIBTAGE
Farben des Lebens

TERMIN
Mi. 01. - So. 05. Jul.

REFERENTIN  
Mag.a Selma Baumgartner-Ram,
Wien, Germanistin, Autorin,
Schreibpädagogin

KOSTEN   € 160,- 

5Kunst, Kultur und Kreativität

In diesen Tagen gehen ein Gedanke, 
ein Wort oder ein kurzer Text auf die 
kalligrafische Reise. Zwei Techniken 
werden wir miteinander kombinieren: 
das Schreiben und die Druckwalztech-
nik. Die persönliche Handschrift oder 
die Lieblingsschrift sind der Ausgangs-
punkt. 

Durch abwechslungsreiche Übungen 
geht die Gestaltung leicht und locker 
von der Hand. Am Ende werden wir 
unsere gestalteten Blätter zu Büchern 
oder Mappen verarbeiten. 

TERMIN 
Mo. 29. Jun. - Do. 02. Jul.

REFERENTIN
Andrea Felber, Eggendorf, Werbegrafikerin, 
Kalligrafie & Grafik-Atelier

KOSTEN   € 300,-

DRUCKEN. HANDSCHRIFT. 
SCHREIBEN.

Kalligrafieworkshop mit 
Andrea Felber

TERMIN    Fr. 15. Mai 
    18:00 - 20:00

REFERENTIN 
Dr.in Eveline Riedling, Wien, Geistliche 
Begleiterin, Coach, Unternehmerin

DR.IN EVELINE RIEDLING

In diesen frühen Sommertagen werden 
uns Farben als Schreibimpulse dienen. 
Ausgehend von einer kleinen theo-
retischen Farbbetrachtung und der 
Frage der emotionalen Farbwirkung 
werden wir Farben als Anregung für 
unsere Texte verwenden. Primärfarben 
werden auftauchen, Farbmischungen, 
Pastellfarben und Erdfarben, Ultrama-
rin, Himbeerrot, Henna und Smaragd-
grün. Vielleicht werden auch liturgische  
Farben zur Sprache kommen, Kind-
heitsfarben und Lieblingsfarben, Far-
ben der Freude und der Trauer, Hell 
und Dunkel. 

Die Problematik der individuellen 
Farbwahrnehmung wird zum Thema 
werden und die Tatsache, dass Farben 

oft sprachlich nur ungenau beschrie-
ben werden können, wohl aber auch 
oft eine Intensivierung durch die Spra-
che erfahren. Die geschützte Gruppe 
ermöglicht ja einen offenen, behut-
sam-kritischen Austausch. Es wird 
auch genügend Zeit sein für Spazier-
gänge und fürs Schwimmen im See, für 
Himmelblau und Wassergrün.

„Klarer Wasserfall – grüne Piniennadeln 
in der weißen Gischt.“ (Basho)



Auf unsere jüngsten Besucher wartet am Ostersonntag & 
Ostermontag von 11:30 – 16:00 ein gut verstecktes Oster-
nest. Während die Eltern gemütlich das Mittagsbuffet genie-
ßen oder sich am Nachmittag bei einer heißen Tasse Kaffee 
und einer hausgemachten Mehlspeise stärken, fängt für die 

Kinder der Spaß erst richtig an. 
Für jedes Kind bis 10 Jahre ist ein Osternesterl in den Stifts-
gärten oder im Haus (je nach Witterung) versteckt. 

Viel Spaß beim Suchen! 

OSTERNESTERL-SUCHEN 
IM STIFT

Osterüberraschung für unsere kleinsten Gäste 

Die ruhige Lage direkt vor dem Läng-
see lädt ein, auch Ihr Seminar mit Er-
holung zu kombinieren.

Seminar- & Tagungsveranstaltern steht 
im Stift St. Georgen eine Location für 
250 Personen im Festsaal zur Verfü-
gung. Tagungsveranstalter kommen 
in den Genuss der neuesten Multime-
dia- Technik, kombiniert mit einer 
mobilen Induktionsschleife. Der gro-
ße Festsaal im Stift bietet das perfekte 
Ambiente für eine erfolgreiche Groß-
veranstaltung. Egal ob Businessveran-
staltung, Empfang oder Feierlichkeit, 
hier wird Ihnen der ideale Rahmen für 
Ihre Veranstaltung geboten. 

Sie wollen Ihre Veranstaltung als 
Green Meeting durchführen? Dann 
sind Sie  bei uns genau richtig. Green 
Meeting steht für umweltgerechte und 
nachhaltige Organisation von Veran-
staltungen. Energieeffizienz, Abfallma-
nagement, regionale Wertschöpfung 
sowie soziale Verantwortung sind die 
Kernthemen für nachhaltiges Wirt-
schaften. Gemeinsam mit unserem Li-
zenzgeber Kärnten Convention bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit auch Ihre 
Veranstaltung an Hand der Kriterien 
des Österreichischen Umweltzeichens 
durchzuführen.

Wenn für Sie Professionalität im ent-
spannten Umfeld ebenso wichtig ist 
wie Genuss und Kulinarik, werden Sie 
sich bei uns wie zu Hause fühlen! 

Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren 
Wunschtermin für Ihre Veranstaltung!

NACHHALTIG TAGEN IM 
KLÖSTERLICHEN AMBIENTE

Die unvergleichliche Mischung aus Natur, Atmosphäre, Gastfreundschaft und professioneller Betreuung lassen 
auch die schwierigsten Aufgaben gelingen und verleihen der schwersten Arbeit eine gewisse Leichtigkeit.

IHR PLUS IM 
STIFT ST. GEORGEN

• Persönliche, kompetente 
 Betreuung 

• Ein großer Festsaal

• 12 Seminarräume mit Tageslicht 
 in unterschiedlichen Größen 

• Attraktive Seminarpauschalen 

• Modernste Tagungstechnik in 
 allen Seminarräumen 

• Kostenfreies WLAN 

• Regionale, biologische Produkte 
 am Stiftsbuffet (AMA Gastrosiegel)

• Übernachtungen im 
 Zirbenholzzimmer 

• Kostenfreie Benutzung 
 der Zirbenholzsauna und 
 Infrarotkabine

• Schlossbad am Längsee 

• Stiftgärten und Arkadenhof 
 für Outdooreinheiten 
 & Pausengestaltung 

• Parkplätze direkt beim  Stift

• E-Tankstelle

BANKETT
Susanne Schlögl
bankett@stift-stgeorgen.at 
04213 2046 702

6 Hotel/Seminarzentrum/Restaurant

WIR BITTEN UM ANMELDUNG UNTER   04213 2046 oder office@stift-stgeorgen.at.  VIELEN DANK.



Ob Geburtstags-, Tauf-, Jubiläums-, 
Hochzeits- oder Familienfeier und 
Firmungen, unser Team bereitet alles 
mit Liebe zum Detail  für Ihr Fest vor. 
Erleben Sie mit uns Ihre perfekte Feier 
in einem traumhaften Ambiente. Für 

einen malerischen Empfang eignen sich 
unser Arkadenhof und die vielfältigen 
Stiftsgärten hervorragend. Für Ihre Fei-
er stehen Ihnen unser großer Festsaal, 
das urige Kaminzimmer und das Otwi-
nusrestaurant zur Verfügung. 

FESTE FEIERN 
Weil uns Ihr Glück Freude macht

FRÜHLINGSERWACHEN 
AM  LÄNGSEE

Kurzurlaub mit 3 Gastgebern: Das Stift St. Georgen, das Restaurant 
RathHaus und das Weingut GEORGIUM in St. Georgen am Längsee...

7Hotel/Seminarzentrum/Restaurant

• 4 Übernachtungen im Zirbenholzzimmer
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Produkten aus unserer Region
• 1 Klassische Teilmassage (25 Minuten)
• 1 Stiftscocktail zur Begrüßung
• 1 Wanderkarte der Region St. Georgen am Längsee
• 1 Mittelkärntner Kultur- Radwegkarte
• Entspannung in der Zirbenholzsauna & Infrarot- Wärmekabine
• Kostenloser Parkplatz mit E-Tankstelle direkt beim Stift St. Georgen

4 NÄCHTE 
im Doppelzimmer aus Zirbenholz 

€ 222,50/P. mit St. Petersblick
(Einzelzimmerzuschlag € 8,- pro Person und Tag).

Buchbar bis 04. Mai 2015 

FRÜHLINGSANGEBOT - 3 NÄCHTE + 1 GRATIS
Mut zur Langsamkeit. Raus aus dem Alltag! Entfliehen Sie dem Stress und der Hektik und kommen Sie 
für erholsame Tage ins Stift St. Georgen. Bezahlen Sie nur drei Nächte und genießen Sie vier.

...bieten einen ganz besonderen 
Kurzurlaub mit kulinarischer Be-
gleitung und Weinverkostung direkt 
beim Winzer an. Frühlingserwachen 
um € 110,-/P. im Zirbenholzzimmer. 
Das RathHaus im Georgium ist in 10 
Gehminuten vom Stift St. Georgen 
aus erreichbar.
 
  AUFTANKEN & GENIESSEN

1 Nacht mit kulinarischer Begleitung 
€ 110,-/P. im DZ aus Zirbenholz. 
Buchbar jeweils von Mittwoch bis Sonntag bis 31. Mai 2015.

• 1 Übernachtung im einzigartigen Ambiente  des Stifts St. Georgen
• Doppelzimmer aus Zirbenholz
• Reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Produkten aus unserer Region
• Aperitif im Weinkeller „GEORGIUM“
• Weinverkostung beim St. Georgener Winzer: Führung durch 
 den Weinkeller
• 4-Gänge Überraschungsmenü bei Markus Rath in seinem 
 „RathHaus“ am Längsee

• Zum Menü korrespondierender Wein des biodynamischen 
 Weinguts „Georgium“
• Alle Zimmer sind mit heimischen Zirbenholz, Du/WC, Fön, 
 SAT-TV und Internetzugang ausgestattet.

• Einzelzimmerzuschlag € 8,-
• Verlängerungsnacht  mit Halbpension € 69,- /P. im Doppelzimmer, 

inkl. kulinarischen Genuss vom vielfältigen Stiftsbuffet 
 & Willkommensgetränk

Die Preise verstehen sich pro Person u. Nacht  zuzüglich 
Ort- &  Nächtigungstaxe.  Check in ab 12:00 | Check out bis 10:00



Adi Holzer wurde 1936 
in Stockerau bei Wien ge-
boren. Von 1955 bis 1960 
studierte er an der Akade-
mie für bildende Künste 
in Wien. Heute lebt und 
arbeitet Holzer mit seiner 
Gattin Kim in der Nähe von 

Kopenhagen und in Winklern in Kärnten. Er ist Bilden-
der Künstler, Zeichner, Maler, Grafiker, Glasmaler und 
Bildhauer von Bronzeplastiken und Glasskulpturen. In 
mehr als 300 Ausstellungen zeigte er seine Arbeiten in 
Europa, den USA, in Australien und Japan. 

Er bearbeitet Themen aus dem Leben des Menschen 
– der Mensch in seinem Ausgesetztsein im Laufe des  
Lebens – sowie Themen aus der Natur und dem spiri-
tuellen und sakralen Bereich. Adi Holzer schreibt 2011  
in Kopenhagen: 

„Der Künstler hat die Aufgabe, Unsichtbares sichtbar zu 
machen, den Geheimnissen des Daseins nachzuspüren“. 
Und in einem Interview sagt er: „Das Sakrale hat einen 
großen Platz in meinem Herzen, weil ich meine, dass es 
die einzige Möglichkeit ist, um herauszufinden, was das 
Leben eigentlich bedeutet“.

DANN WERDEN WIR LACHEN UND 
„ES GIBT`S NICHT“ SCHREIEN!

Mit Ostern und Pfingsten feiern wir die Erfüllung und Vollen-
dung unseres Glaubens. Dies will auch gespürt werden. In der 
christlichen Tradition gab es das österliche Lachen (risus pa-
schalis). Der Priester musste die Gläubigen in der Liturgie zum 
Lachen bringen. Dieses Unterfangen war mit dem liturgischen 
Tanzen verbunden. Der österliche Mensch lacht und tanzt! Die 
Freude über den Sieg des Lebens über den Tod will ihn erfassen. 
Hätten wir das beibehalten, dann wäre die Kritik Friedrich 
Nietzsches verblasst, die Christen würden zu unerlöst aussehen. 
Die kleinen Schwestern des Charles de Foucauld haben die 
Seligpreisungen in diesem Sinne umgewandelt:

Selig, die über sich selbst lachen; 
sie werden genug Unterhaltung finden.

Selig, die einen Berg von einem Maulwurfshügel unterscheiden; 
sie werden sich Ärger ersparen

Selig, die schweigen und zuhören, 
sie werden viel Neues erfahren.

Selig, die kleine Dinge ernst und ernste Dinge gelassen nehmen; 
sie werden weit kommen.

Selig, die Gott erkennen und lieben; 
sie werden Güte und Freude ausstrahlen

Feiern Sie  mit uns im Stift St. Georgen 
diese Feste des Lebens und lassen Sie 
sich von unserem „spirit“ erfassen

DDr. ChristianStromberger
Stiftspfarrer
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